
D I G I T A L E S  G E D Ä C H T N I S

7 Fragen
vor dem
Auslösen.

Bessere Bilder beginnen im Kopf,

nicht in der Tasche.

Stephan Albrecht · Fotografie



B E VO R  D U  A N F Ä N G S T

Die besten Fotos entstehen nicht

in der Kamera.

Sie entstehen eine Sekunde

vorher. In deinem Kopf.

Die meisten drücken ab und hoffen, dass am Regler

später etwas Gutes daraus wird. Aber kein Preset rettet

ein Bild, das vor dem Klick keinen Grund hatte zu

existieren.

Diese sieben Fragen dauern zusammen keine zehn

Sekunden. Stell sie dir, bevor dein Finger den Auslöser

berührt. Dann verändert sich nicht deine Ausrüstung,

sondern dein Blick.
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Warum drücke ich
gerade ab?

Reflex oder Erinnerung? Die meisten Fotos entstehen,

weil die Kamera da ist, nicht weil der Moment es wert

ist. Wenn du die Frage nicht in einem Satz beantworten

kannst, brauchst du das Foto nicht.
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Was ist mein Motiv und
was lenkt davon ab?

Ein starkes Bild hat einen Grund zu existieren. Alles,

was diesen Grund nicht stützt, schwächt ihn. Frag dich

nicht, was du reinnimmst. Frag dich, was raus kann.
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Würde das in
Schwarzweiß
funktionieren?

Ohne Farbe bleibt nur Licht, Form und Kontrast. Wenn

ein Foto in Schwarzweiß zerfällt, hat die Farbe es

vorher nur zusammengehalten. Dann war es nie stark.
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Wo kommt das Licht
her?

Licht ist die einzige Ausrüstung, die jedes Foto

verändert und nichts kostet. Bevor du an Einstellungen

denkst, schau, wo das Licht herkommt, und stell dich

richtig dazu.

@stephanalbrecht Frage  04 / 07



05

Was passiert im
Hintergrund?

Der Hintergrund ruiniert mehr Bilder als jede falsche

Blende. Der Mast, der aus dem Kopf wächst. Das

Schild, das ablenkt. Zwei Schritte zur Seite lösen mehr

als jede Bearbeitung.
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Kann ich näher ran?

Die meisten Fotos sind zu weit weg vom eigentlichen

Thema. Nicht zoomen. Geh hin. Ein enger Ausschnitt

zwingt dich zu entscheiden, was wirklich wichtig ist.
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Will ich mich in zehn
Jahren daran erinnern?

Das ist die einzige Frage, die zählt. Ein Foto ist kein

Beweis, dass du dort warst. Es ist die Erinnerung, die

du behalten willst. Digitales Gedächtnis.
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Du hast bis
hier gelesen?

Dann denkst du schon mehr nach

als die meisten beim Fotografieren.

Folg mir für ehrliches Fotografie-Mindset.

@stephanalbrecht

Stephan Albrecht · Fotografie

Schwarzweiß · Digitales Gedächtnis


